
ahooga ist neu beim ElektroRad Test. 
Die belgische Firma hat Falträder 
mit und ohne Motor im Programm. 

Die Entwickler verfolgen mit dem Rad 
ein optimiertes Pendler-Konzept: leicht, 
klein und stabil. Ihr eBike Light+ soll ein 
Straßen� itzer für kurze Strecken in der 
Stadt sein. Der Akku versteckt sich in einer 
Alu� asche und besitzt 106 Wh. Das klingt 
wenig, reicht aber für kurze Strecken in der 
Stadt vollkommen aus. Unser Testrad ist mit 
10,4 Kilogramm extrem leicht. Kein Wun-
der, das eBike Light+ ist ja auch puris tisch 
ausgestattet: kein Gepäckträger, kein Licht, 
kein großes Display, kein Schnickschnack. 
Zubehör wie Taschenadapter, Licht, Schlös-
ser oder Regencapes kann man im Ahooga-
Shop jedoch dazu kaufen. Das Ahooga lässt 
sich individuell kon� gurieren: So kann der 
Fahrer aus 215 Farben wählen, glänzend 
oder matt. Auch Pedale und Gri� e gibt 

es in verschiedenen Ausfertigungen. Der 
Carbon-Sattel war sehr stra� , hier würden 
wir einen anderen wählen. Faltpedale (im 
Kon� gurator erhältlich) machen das Rad 
noch schmäler. Am Testrad waren feste Pe-
dale verbaut. Das Ahooga lässt sich extrem 
klein falten. Das kleinste Packmaß lässt sich 
jedoch nur erreichen, wenn man das Vor-
derrad ausbaut.

SUPER AUCH OHNE ANTRIEB
Der Heckmotor am Ahooga besitzt fünf 
Unterstützungsstufen. Der Antrieb braucht 
eine halbe Kurbelumdrehung bis er einstar-
tet. Das macht das Anfahren am Berg etwas 
unangenehm. Kommt der Motor jedoch in 
Schwung, zieht er sehr krä� ig. Fährt man in 
den höheren Unterstützungsmodi und hört 
auf zu treten, bemerkt man einen leichten 
Motornachlauf. Der Antrieb läu�  sehr har-
monisch und leise. Die Schwingungen des 
Antriebs werden auf den Rahmen über-
tragen und sind spürbar beim Fahren. Das 
Fahren ohne Motor ist ganz leicht, man 
spürt ihn eigentlich gar nicht. Die Bremsen 
könnten krä� iger sein. 

FAZIT
Das Ahooga hat alles, was sich Pendler wün-
schen. Ein sehr gelungenes Stadtkonzept.

Leichtgewicht
AHOOGA eBike Light+

Das Ahooga hat kein Display, nur einen 
Schalter für die Unterstützungsstufen.

Extra kleines Packmaß: 80 x 78 x 40cm 
(Länge/Höhe/Breite).

ERGEBNIS KOMPAKT
GESAMTNOTE GUT (1,9)

NOTE FAHRRAD 1,9
NOTE ANTRIEB 1,8

MESSWERTE REICHWEITE
Ebene (Eco-Modus) > 32 km

Tour (Mittlerer Modus) > 17 km

Stadt (Power-Modus) > 12 km

Nachladen (1 Stunde) > + 32 km

PLUS/MINUS
 Gewicht
 Kleines Packmaß
 Rollbar im gefalteten Zustand
 Individuell gestaltbar (Farbe, Sattel, etc.)
 Kleinstes Packmaß nur erreichbar bei 

Ausbau des Vorderrads

TECHNIK INFO 
ALLGEMEIN 

Preis > 2.506,- Euro (Testrad)
Gewicht > 10,4 kg

CHARAKTER
Pendeln Tour

RAD
Rahmenarten /-größen > Einheitsgröße, von 160 

bis 200 cm
Bremsen > V-Brakes, Promax
Schaltung > Shimano Acera, 7-Gang
Zul. Gesamtgewicht > 
(Rad+Fahrer+Gepäck) 

110 kg

Maximale Zuladung > 99,6 kg
Besonderheiten > kleines Packmaß, sehr 

leicht, reduziertes Design 
für Pendler

ANTRIEBSSYSTEM
Antriebskonzept > Hecknabenantrieb

250 W, 24 V
Anfahr-/Schiebehilfe > Nein
Rekuperation > Nein 
Akkugrößen (Test) > 106/168 Wh

KONTAKT
Ahooga Bike,
Tel.: 0032-22236678; E-Mail: hello@ahooga.bike
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